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Statements: 

 

 Fr. Prof. Dr. Birgitta Wolff  

 (Ministerin für Wissenschaft und Wirtschaft) 

 Hr. Bernhard Braun  

 (stellv. Landrat Landkreis Jerichower Land) 

 Fr. Angelika Engel  

 (Vorsitzende Kreiselternrat Jerichower Land) 

 Fr. Marita Heinrich  

 (Schulsozialarbeiterin SEK „Diesterweg“ Burg) 
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Inhalte und Möglichkeiten des Zukunftstages: 

Maßnahme der Berufsorientierung 

Einblick in Berufe, welche das traditionelle Berufswahlspektrum 
erweitern 

Für Jungen und Mädchen der 7. bis 10. Klassen  

Zukunftstag ist eine Schulveranstaltung 

Keine Schulveranstaltungen oder Klassenarbeiten, die eine 
Teilnahme verhindern 

Vor- und Nachbereitung des Tages, sowie Auswertung über das 
Landesschulamt 

5. /6. Klassen steht eine Unterrichtsstunde für BO zur 
Verfügung  
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Wie funktioniert´s? 

 

 
Schule Eltern 

Mädchen 
& Jungen Plätze in Unternehmen 
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Vorteile und Chancen: 
 

 Präsentation der Vielfalt der „Unternehmenslandschaft“ des 
Landkreises 

 Wichtige Informationen für Eltern zur Vorbereitung auf die 
Berufswahlphase ihrer Kinder 

 Vielfalt von Berufsbildern für Mädchen und Jungen, möglichst 
frühzeitig 

 erste Orientierungsmöglichkeiten für die Wahl von Praktika 

 Möglichkeiten, sich weitere Alternativangebote zu suchen, 
wenn Veranstaltungen bereits ausgebucht sind 
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Möglichkeiten der Einstellung von Angeboten: 
 Veranstaltungen auf der Boys`Day Landkarte sollten ausgerichtet sein an: 

 Soziales und Bildung 

 Gesundheitswesen 

 Verwaltung 

 Pflege 

 Dienstleistungsberufen 

 Veranstaltungen auf der Girls`Day Landkarte sollten ausgerichtet sein an: 
 Technik 

 Handwerk 

 Elektronik 

 Maschinenbau 

 IT- oder Ingenieurwesen 

 Land- und Fortswirtschaft 

 



 Vor-Ort Veranstaltungen in den Betrieben 
 in geschlechtshomogenen Gruppen 

 Erfahrungen sammeln – praktische Eindrücke 

 Austausch mit Azubis 

 Vorstellung der Ausbildungsberufe 

 

 Veranstaltungen im Rahmen des Unterrichts 
 Ausbilder_in und Auszubildende in getrennten Schüler_innengruppen  

 Workshops oder Wettbewerbe 

 

 Begleitung der Eltern, Mütter oder Väter (andere Angehörige) 
 Jungen sollten in der Regel ihre Mütter begleiten 

 Mädchen sollten in der Regel ihre Väter begleiten  
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Evaluation des Zukunftstages: 

 

 Schüler_innenzahlen und Schulteilnahmen im Landkreis 
Jerichower Land 

 

 Unternehmensbeteiligung lt. Girls´Day/Boys´Day Landkarte 

 

 Schlussfolgerungen 
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Anteil der Teilnehmer_innen in den 5. bis 10. Klassen nach 
Landkreisen 

Magdeburg [N=11.082]

Halle [N=12.366]

Dessau-Roßlau [N=3.960]

Anhalt-Bitterfeld [N=7.557]

Börde [N=8.461]

Burgenland [N=8.532]

Harz [N=11.461]

Jerichower Land [N=4.118]

Mansfeld-Südharz [N=6.491]

Altmarkkreis Salzwedel [N=4.786]

Stendal [N=6.620]

Saalekreis [N=7.812]

Salzland [N=9.632]

Wittenberg [N=6.017]

Sachsen-Anhalt [N=108.895]
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Teilnahme von Unternehmen im Jerichower Land 

 2008 – 1 Veranstaltung „Berufsfeuerwehr“ 

 2009 – 2 Veranstaltungen „Bundeswehr“ & „Hochschul-
  bibliothek“ 

 2010 – 2 Veranstaltungen „Bundeswehr“ 

 2011 – 1 Veranstaltung „Bundeswehr“ 

 

 2012 - ? 
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These: Aufgrund der wenigen Angebote auf den 
Aktionslandkarten wählen Mädchen und Jungen bereits 

bekannte Unternehmen. 

 

 

 

 

Die Unternehmen im Jerichower Land müssen stärker motiviert 
werden, ihre Angebote auf den Aktionslandkarten von 

Girls‘Day und Boys‘Day einzustellen. 
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These: Bei der Wahl des Angebots wird zu selten die Idee des 
Zukunftstages (vgl. Girls‘Day & Boys‘Day) beachtet. 

 

 

 

 

Familien, Schulen und Unternehmen müssen intensiver über 
die Idee des Zukunftstages informiert werden und diese dann 

bei der Suche und Gestaltung von Angeboten beachten. 
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These: Bei der Wahl des Angebots wird 
zu selten die Idee des Zukunftstages 
(vgl. Girls‘Day & Boys‘Day) beachtet. 

 

 

 

 

Familien, Schulen und Unternehmen 
müssen intensiver über die Idee des 

Zukunftstages informiert werden und 
diese dann bei der Suche und 

Gestaltung von Angeboten beachten. 

These: Aufgrund der wenigen 
Angebote auf den Aktionslandkarten 
wählen Mädchen und Jungen bereits 

bekannte Unternehmen. 

 

 

 

 

Die Unternehmen im Jerichower 
Land müssen stärker motiviert 
werden, ihre Angebote auf den 
Aktionslandkarten von Girls‘Day 

und Boys‘Day einzustellen. 
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Weitere Informationen finden Sie auf 
 

www.berufsidee-lsa.de 

 
Diese Präsentation finden Sie auch auf  

www.berufsidee-lsa.de/dokumentation 


